
A  Mitt o h, . 4.  fa d i  Ne e zi -
er des Historis he  Gasthauses „Zu  alte  

Bappela“ ei  eiteres Bürgergesprä h des 
CSU - Orts er a des Marktzeul  statt.   

Hierzu ko te Vorsitze der Markus Pülz zahl-
rei he i teressierte Bürger u d eso ders alle 
CSU-Ge ei deräte it de  a  der Spitze ste-
he de  dritte  Bürger eister u d Fraktio s-
orsitze de  Er i  Grü e k egrüße . 

Bei  letzte  Bürgergesprä h i  Zettlitz ko -
te  iele Frage  ezügli h des Straße er-
kehrs i ht ea t ortet erde . Aus diese  
Gru d urde die Polizeii spektio  Li hte fels 
ko taktiert u d ei   Vertreter für die heutige 
Vera staltu g ei gelade . Markus Pülz zitierte 
das A t orts hrei e  des Die ststelle leiters 
Herr  Alexa der Rothe ü her, i  de  die 
Grü de zur A sage ei er Teil ah e liege  u d 
der au h auf Verstä d is dieser E ts heidu g 
hofft. Zustä dig für die A ord u g o  Ver-
kehrszei he  u d Verkehrsei ri htu ge  ist 
die Straße erkehrs ehörde, i  u sere  Fall 
das La dratsa t Li hte fels. Vor ei er E t-
s heidu g dieser Behörde si d die Straße -

au ehörde  u d die Polizei zu höre . Ni ht 
orgesehe  für die E ts heidu gsfi du g ist 

seite s des Gesetzge ers die Teil ah e a  
Diskussio sru de . Zude  üsse aus Grü -
de  der Glei h eha dlu g jede a dere äh li-
he Vera staltu g o  ei e  Vertreter der 

Polizeii spektio  Li hte fels esu ht erde . 
Zur The atik „Ortsdur hfahrt Marktzeul “ 
ka  Herr Rothe ü her a h ollziehe , dass 

die Missa htu g der To age es hrä ku g 
ei e Belastu g für Ei zel e darstellt. Aus er-
kehrsre htli her Si ht sei a zu erke , dass 
das Missa hte  des esagte  Verkehrszei-
he s ei e soge a te geri gfügige Verkehrs-

ord u gs idrigkeit darstellt, die lt. Bußgeldka-
talog i  Regelfall it  € zu er ar e  ist. 
Die Ü er a hu g u d Ah du g o  Verstö-
ße  erfolgte isher i  Rah e  des Streife -
die stes u d ist au h eiterhi  orgesehe . 

Dies gestaltet si h i ht i er ei fa h, da 
oft als ei e Wiegu g des esagte  Fahrzeugs 
zu  Na h eis erforderli h ist. Markus Pülz 

ei te, ir ha e  es ersu ht u d üsse  die 
E ts heidu g respektiere .  

Die a stehe de Sa ieru g der Roda h rü ke 
ar ei  The a, das die Gäste sehr i teressier-

te. Ei e Bürgeri  eklagte de  I for atio s-
fluss ezügli h der o  Staatli he  Baua t 
gepla te  Vollsperru g der Brü ke. Es sei 
s hade, so ei  i htiges The a i  der Zeitu g 
lese  zu üsse  u d ie a d orher die Situ-
atio  espri ht. Stefa  Luthardt a t ortete, 
dass die Ge ei deräte dies au h erst i  der 
Sitzu g a  Tage da or erfahre  ha e . Hel-

ut Kießli g ekräftigte dies u d er ies au h 
darauf, dass er s ho  i  der Ge ei deratssit-
zu g eklagte, ie s h ierig das Bri ge  der 
Ki der i  die Kita für die Elter  aus u sere  
Ortsteile  Zettlitz u d Hor  ist. Sehr erstau t 

ar a , als ei  Bürger ei te, dass er es 
s ho  iel früher ge usst hätte. Ei e etroffe-

e A liegeri  ar ereits ei  La drat ege  
der Brü ke sa ieru g orstellig ge orde . 
Hierzu ei te der dritte Bürger eister, dass 

ei sol he  Frage  u d Pro le e  der Bürge-
ri e  u d Bürger die ge ählte  Marktge-

ei deräte ger e it Rat u d Tat eiseite 
stehe . Erst e  hier kei e oder u ge üge -
de A t orte  ko e , sollte ei  a derer 
Weg gega ge  erde .  

Bürgergespräch  


